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„Alle Jahre wieder…“ 
Vor gut 2000 Jahren wurde ein neues Kapitel der Weltgeschichte begonnen – in einer 
Futterkrippe. Der erste Gedanke, der sich bei diesem Requisit breit macht, ist: Was für 
ein unglaublich unpassender Ort für die Geburt eines Königs! Aber dieses ungewöhnli-
che Kinderbett zeigt von Anfang an, dass sich der neue König von allen weltlichen 
Fürsten unterscheidet. Er wird nicht in eine Wiege gebettet, sondern er verbringt die 
erste Nacht seines Lebens in einer Futterkrippe in einem Stall. Die Krippe ist der Kern, 
alles andere ist unwichtig, Dekoration.  
 
Hinter dem unüberschaubaren Berg der Weihnachtstraditionen, der Weihnachtsdekora-
tionen und der geballten Ladung Geschenke verschwindet das Hauptgeschenk fast 
völlig. Der Kern des weihnachtlichen Schenkens ist Jesu Geburt. Und Gott ist es, der 
schenkt. Keine Kinkerlitzchen, sondern die ganz großen Dinge: Leben, Begabungen, 
Vergebung, Neuanfänge, Hoffnung, alles überdauernde Liebe. Die Besinnung auf die 
Krippe nach dem ganzen Weihnachtstrubel kommt mir vor wie nach dem Naschen der 
Weihnachtsbäckerei: Nach dem vielen süßen Zeug habe ich ungeheuren Appetit auf 
Herzhaftes, etwas, das wirklich sättigt. Da ist dann die Krippe. Sie bringt es auf den 
Punkt, wie ich Weihnachten intensiv erleben kann: PUR - ich mit Jesus.  
 
Ruhe und Wärme strahlt die Krippe aus. Nach der ganzen Hektik, dem grellen Kitsch 
der tausendfach blinkenden Weihnachtsdekoration fällt vor der Krippe die Hetze und 
Unruhe von mir ab. Machen wir es wie die Menschen, die die Weihnachtsgeschichte in 
tausendfacher Weise dargestellt haben. Rücken wir das Kleinste und Unauffälligste in 
den Mittelpunkt: die Krippe, in der Jesus liegt. Darin zeigt sich Jesu Haltung zum gesam-
ten Leben. Er war gradlinig, klar, eindeutig, nicht interessiert an Statussymbolen und 
Leistungsdenken. 
 
Die Krippe macht darauf aufmerksam, wie unwichtig das Drumherum für die großen 
Dinge des Lebens wie Glück und Liebe ist. Wir übersehen es ständig: Luxus bindet, 
nimmt den Schwung aus unserem Leben, macht träge und abhängig. Luxus ist das wir-
kungsvollste Ablenkungsmanöver, besonders an Weihnachten. Er macht es schwierig bis 
unmöglich, die Dinge intensiv zu erleben. Erst wenn die Verpackung wegfällt, Hülle für 
Hülle, zeigt sich dem Auge das Wesentliche. Und schon Jesu Geburtsgeschichte zeigt: 
er kann Liebe, Hoffnung und Freude wecken, wo Armut und Elend sichtbar sind. Die 
Krippe, der Stall - letztendlich doch der optimale Ort für Jesu Geburt.  
 
Ich wünsche Ihnen, dass in der Adventszeit mit jedem Türchen, das geöffnet wird, 
Ruhe, Besinnung und die Vorfreude auf das Weihnachtsfest größer werden, dass Unruhe 
und Hektik verblassen, dass Beschaulichkeit und Frieden einkehren und Sie ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest feiern können. 
 
Für das Pastoralteam 
Diakon Jürgen Schoenen 



Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien 
Das zentrale Pfarrbüro St. Peter und Paul ist vom 27. Dezember bis zum 3. Januar nur 
vormittags geöffnet. 

Friedenslicht aus Bethlehem 
Am 3. Adventssonntag, 15. Dezem-
ber um 14.00 Uhr werden die Pfad-
finder des Stammes Deutschritter 
Röhe das Friedenslicht in Aachen am 
Hauptbahnhof in Empfang nehmen 
und am Aussendungsgottesdienst im 
Aachener Dom teilnehmen. Gäste 
sind herzlich willkommen. Nach 
ihrer Rückkehr bringen die Pfadfin-
der das Friedenslicht um 18.00 Uhr 
in die Stadtabendmesse in Röhe. Am 
21./22. Dezember wird das Frie-
denslicht in das Krankenhaus und 
nach St. Peter und Paul gebracht. 
 

Eschweiler Weihnachtsmarkt  
Am Sonntag, 15. Dezember, werden sich in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
verschiedene Gruppen aus unserer Pfarrgemeinde mit einem bunten Bühnenprogramm 
präsentieren wie Gruppen der OGS Don Bosco und der ev. Grundschule in Trägerschaft 
des Kinderschutzbundes, die Rasselbande der Caritas, Kindergruppen aus verschiedenen 
Kindergärten, die Band „Brass te huur“ mit weihnachtlichen Klängen und vieles mehr. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 

Einladung zum DREIKÖNIGSSINGEN 2020 
Unter dem Motto „FRIEDEN – im Libanon und weltweit“ sind auch in dieser Zeit wieder 
Kinder, Jugendliche und Familien aufgerufen, Kindern in Not zu helfen. Auch in unserer 
Pfarrgemeinde St. Peter und Paul in Eschweiler werden Kinder im Januar als Heilige 
Könige verkleidet von Haus zu Haus ziehen, Gottes Segen verkünden und um eine 
freundliche Spende bitten. Jahr für Jahr erleben wir in unserer Pfarre, mit welchem 
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Nachrichten aus der Gemeinde

Kurz Notiert



 

Engagement und Freude Kinder unterwegs sind und 
Gottes gute Botschaft mutig verkünden. Wir sind 
immer wieder den Familien dankbar, die das Tun 
der Kinder unterstützen und freuen uns, wenn 
Jugendliche und Erwachsene in der dunklen Jahres-
zeit unsere Kindergruppen sicher begleiten. 
Nach wie vor unterstützen wir in unserer Pfarre 
über das Kindermissionswerk das Schulprojekt 
„Zukunftsorientierte und hochwertige Bildung in 
katastrophengefährdeten Gebieten Bangladeschs“, 
das von NETZ Bangladesch in Wetzlar unter der 
Projekt Nr. D 19 0342 001 betreut wird. Jeder Cent 
und jeder Euro wird treu verwaltet und gelangt 
dahin, wo Hilfe erforderlich ist und Not gewendet 
werden kann. Im STERNSINGER Spezialheft werden 
nähere Hinweise zur Aktion gegeben.  
 
In unserem großen Pfarrgebiet gibt es verschiedene 
Traditionen und Organisationsabläufe, die sich über 
viele Jahre bewährt haben: 
  
Ein Überblick 
 
Eschweiler-Ost 
Sammelzeiten:  
Donnerstag, 2. Januar  , 9.00 – 17.00 Uhr 
Freitag, 3. Januar  , 9.00 – 17.00 Uhr 
Vortreffen: Termin wird noch bekannt gegeben - Pfarrheim 
Die Kinder können gerne zum Mittagessen im Pfarrheimraum bleiben. 
 
Eschweiler-Mitte 
Sammelzeiten:  
Donnerstag, 2. Januar  , 9,00 - 17.30 Uhr 
Freitag, 3. Januar  , 9,00 - 17.30 Uhr 
Samstag, 4. Januar  , 9.00 - 17.30 Uhr  
Vortreffen:  
Freitag 13. Dezember, 15.15 – 16.30 Uhr im SU-Raum der Don Bosco Schule: Bastel-
Aktion, Lieder singen und Fotos der letzten Aktion anschauen 
Die Kinder können gerne zum Mittagessen im Kinder und Jugendzentrum bleiben. 
  
Eschweiler-Röhe  
Sammelzeit: Montag, 6. Januar  , ab 9.30 Uhr 
Vortreffen: Freitag, 3. Januar, 10.00 Uhr Orga im Pfarrheim 



Kostüme sind in den Gruppen vorhanden und brauchen nicht selbst organisiert zu wer-
den. Eine Teilnahme ist auch an einzelnen Tagen und auch nur vormittags oder nach-
mittags möglich. 
Alle Gemeindemitglieder sind sehr herzlich eingeladen, die Sternsinger in den Gottes-
diensten zu begleiten: 
  
Aussendungsmesse: 
Mittwoch, 1. Januar  , 18.00 Uhr 
St. Antonius Röhe 
Dankmesse: 
Sonntag, 5. Januar  , 9.30 Uhr  
St. Peter und Paul Kirche 
 
Kontakt, nähere Hinweise und Anmeldung: 
für Eschweiler-Ost - Bettina Völl: Email lucsve@hotmail.de 
für Eschweiler-Mitte – Nora Hillesheim: nhillesheim@icloud.com 
für Eschweiler-Röhe –Luzia Oellig: Email Pfarre.antonius@eschweiler-kirche.de 

Messcafé in St. Peter und Paul 
Herzliche Einladung an alle Gottesdienstbesucher nach der Sonntagsmes-
se bei einer Tasse Kaffee zu verweilen, um miteinander ins Gespräch zu 
kommen und neue Kontakte zu knüpfen. Wir treffen uns dafür im Quer-
schiff (Marktseite). 
Dieses Angebot findet im 14-tägigen Rhythmus statt, an allen geraden 
Kalenderwochen. Im Dezember findet das Messcafé am 1. und  
15. Dezember statt. 

 
 

Liturgie



 

Gottesdienst „Weihnachten anders“ 
Zu einem besonderen, alternativen Weihnachtsgottesdienst können wir aller Voraussicht 
nach auch in diesem Jahr wieder alle Suchenden und Neugierigen an Heiligabend,  
24. Dezember, herzlich einladen. Es fehlt uns momentan zwar leider noch das grüne 
Licht der Stadt Eschweiler, aber wir sind zuversichtlich, dass wir es bekommen werden. 
Der Gottesdienst um 18.00 Uhr soll unter dem Motto stehen „Bethlehem ist überall“ 
und stattfinden auf Hof Lenzenfeldchen in Eschweiler, Verlängerung der Franz-Liszt-
Straße. Bitte beachten Sie dazu demnächst die Veröffentlichungen auf Plakaten, Flyern, 
Bannern und im Internet. 
Jenseits der Atmosphäre festlich geschmückter Wohnzimmer und Gotteshäuser wollen 
wir uns auf ungewohnte Art der Botschaft von Weihnachten nähern: Gott bringt Licht in 
die Dunkelheit unserer Welt und unseres eigenen Lebens mit all seinen Brüchen. Ge-
meinsam wollen wir der Frage nachgehen, wie die Hoffnungsbotschaft von Weihnach-
ten unser ganz persönliches Leben verändern kann. 

Sr. Martina 

Gemeinsame Bestattung von „Frühchen“  
Die nächste gemeinsame ökumenische Trauerfeier für still geborene Kinder („Sternen-
kinder“) der letzten drei Monate findet statt am Freitag, dem 13. Dezember. Treffpunkt 
ist um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle, Dürener Straße, zu einem Wortgottesdienst 
mit anschließender Beisetzung auf dem Frühchenfeld. Wir laden alle Betroffenen mit 
ihren Familien und Freunden sowie Gemeindemitglieder herzlich zur Teilnahme ein! 
 

Kinder- und Familienkirche 
Am Sonntag, 15. Dezember, um 11.00 Uhr, 
findet die nächste Kinder- und Familienkirche 
„Eschi“ in St. Bonifatius, Eschweiler-Dürwiß 
statt. Kinder und Familien aus allen Gemein-
den Eschweilers sind zu diesem Gottesdienst 
unter dem Thema „Unterwegs nach Bethle-
hem“ besonders herzlich eingeladen. An-
schließend laden die Messdienerinnen und 
Messdiener zu Glühwein, Kinderpunsch und 
Kakao ein, und die Pfadfinder verkaufen Frie-
denslichtkerzen. 

Bild von Ambroz auf Pixabay 

 

Messdiener 
Das Ende des Jahres rückt immer näher. Im Dezember gibt es 
noch eine Messdieneraktion: Die ü16-jährigen sind eingeladen 
zum traditionellen Weihnachtsmarktbesuch. Stattfinden wird 
das ganze am 13. Dezember. Wohin? bleibt eine Überra-
schung. Anmelden könnt ihr euch über die Messdiener E-Mail-
Adresse messdiener@eschweiler-kirche.de . 
Wir Messdienerleiter möchten allen Messdienern für ihren Einsatz im Jahr 2019 danken. 
Ohne euch würde definitiv etwas fehlen. Vielen Dank! Euch und euren Familien wün-
schen wir fröhliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Eine kleine Vorschau für nächstes Jahr: 
Im Januar wird das ü-14-Bowling und im Februar das u-14 Kegeln stattfinden. Weitere 
Infos folgen.  

Lea Minge 

110 Jahre kfd Eschweiler - Röhe 
110 Jahre kfd Frauengemeinschaft 
Eschweiler Röhe. Gegründet als 
Mütterverein im Jahre 1909 erlebte 
die heutige  Frauengemeinschaft im 
Wandel der Zeit bis heute eine 
spannende Geschichte in all ihren 
Facetten.  In diesem Jahr feierte die 
kfd ihren schönen Geburtstag am 
20. Oktober in der Stadtabendmesse 
in Röhe mit einem Festgottesdienst. 

Im Gottesdienst, bei dem sich die Frauen sehr einbrachten, standen viele verschiedene 
Hüte und Kopfbedeckungen im Mittelpunkt, z.B. ein alter Hut, ein Schutzhelm, eine 
Narrenkappe, ein Wollmütze und viele mehr. Jeder hat seinen Sinn und Berechti-
gung,  früher und auch heute,  aber nur  alle zusammen ergeben den Hut der Zukunft in 
seiner bunten Vielfalt.  Die Vorsitzende Uschi Minge lud die anwesenden Messebesu-
cher im Anschluss zu einem Umtrunk in das Röher Pfarrheim ein. Hier wurden die 
Besucher herzlich durch die Frauen  begrüßt und es gab die Gelegenheit zum Gratulie-
ren, zu Gesprächen und zum gemütlichen Beisammensein bei leckeren Kleinigkeiten zu 
essen und Getränken. Ein schönes Fest in einem gelungen Rahmen und stolzen Frauen 
auf ihre Vereinsgeschichte.  

Kinder- und Familien
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Frauen



Frauengemeinschaft St. Antonius 
Die Frauengemeinschaft Röhe lädt herzlich zur Adventsfeier am Dienstag, 10. Dezem-
ber ein. Beginn ist um 15.00 Uhr mit einer Andacht in der Kirche. Anschließend findet 
ein gemütliches Beisammensein in vorweihnachtlicher Atmosphäre statt. 

Frauengruppe „Wir für uns“ 2019 
Der nächste Bibelabend der Frauengruppe findet am 19. Dezember um 20 Uhr im 
Meditationsraum der Kirche St. Peter und Paul statt. Herzliche Einladung an alle Frauen 
im mittleren Alter! 

Der Nikolaus zu Gast bei den Senioren 
Am 3. Dezember besucht ganz traditionell der 
Nikolaus mit seinen Gehilfen die Senioren um 
15 Uhr im Kinder- und Jugendzentrum. . Im 
Gepäck wieder viele wunderbare Überraschun-
gen. Die Kinder der OGS Don Bosco, unter der 
Leitung von Frau Zirmer, die Besucher mit ei-
nem wunderschönen Weihnachtsmusical erfreu-
en. Noch ein Höhepunkt an diesem Nachmittag: 
Matthias Junk erzählt eine Weihnachtsgeschichte 
in Eschweiler Mundart. Und selbstverständlich 

singen wir gemeinsam mit Erwin Martinett die alten Weihnachtslieder. Wir freuen uns 
auf ein paar besinnliche Stunden mit Ihnen. 
 

Caren Leuchter 

Weihnachtsfeier beim Röher Kreis 
Der Röher Kreis lädt alle Senioren zu seiner Weihnachtsfeier für den 5. Dezember ein. 
Wir beginnen um 15 Uhr mit einer Advents-Andacht in der Kirche. Danach wird ge-
meinsam Kaffee getrunken. Dazu gibt es hausgemachte Kuchen der Helfer. Anschlie-
ßend startet wieder ein Programm. Kinder halten Vorträge. Wir singen gemeinsam 
Weihnachtslieder, begleitet von Hans-Gerd Kohnen. Herr Hohenschue liest Geschichten 
zur Adventszeit. Für Gehbehinderte wird ein Fahrdienst angeboten. (Braunleder Tel. 
29071) 

Johannes Hohenschue 

Senioren



 

Musiker gesucht 
Wohltätigkeitskonzert in Röhe am 4. Advent  

Die schöne Tradition, am 4. Adventssonntag in Röhe ein Wohltätig-
keitskonzert durchzuführen, soll auch in diesem Jahr fortgesetzt wer-
den. Jedoch erstmals in einer neuen Form, beginnend um 18.00 Uhr 
mit der Heiligen Messe und einem daran anschließenden kleinen musi-
kalischen Programm. 
Musiker jeden Alters, die sich gerne an diesem Konzert beteiligen möchten, melden sich 
ganz einfach per Mail direkt bei mir organist.eschweiler@email.de 

Achim Prinz 
Bild: Factum / ADP in: Pfarrbriefservice.de 

Familienzentrum St. Peter und Paul 
Eltern-Kind-Gruppe 
Montags in der Zeit von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
findet im Familienzentrum / Englerthsgärten 2 eine 
Eltern-Kind-Gruppe statt. Eltern mit Kleinkindern 
haben hier die Möglichkeit, sich bei einer Tasse 
Kaffee/Tee auszutauschen und ihren Kindern erste 

Spielerfahrungen mit Gleichaltrigen zu ermöglichen. Es handelt sich um ein unverbind-
liches und kostenloses Angebot – wir freuen uns auf Sie!  
Weitere Informationen bei Frau Lausberg unter 02403 / 830448 
Wort des Lebens Kreis 
Jeden letzten Mittwoch im Monat trifft sich ab 16.30 Uhr im Familienzentrum ein „Wort 
des Lebens-Kreis“. Wir wollen versuchen, mit dem Evangelium zu leben und tauschen 
uns dazu aus. Das Dezemberwort lautet: „Seid also wachsam! Denn ihr wisst nicht, an 
welchem Tag euer Herr kommt.“ (Matthäus 24,42).  Eine Anmeldung erleichtert uns die 
Vorbereitung, ist aber nicht verpflichtend. 02403/22669. 
Termine 
Am Donnerstag, 12. Dezember findet ab 19.30 Uhr ein Informationsabend mit dem 
Thema „Wie schütze ich (m)ein Kind vor sexuellem Missbrauch?“ statt. Es handelt sich 
um ein kostenloses Angebot unseres Familienzentrums und wir empfehlen es für alle 
interessierten Eltern, Großeltern, Kindertagespflegepersonen… Anmeldungen bitte unter 
02403/830448 bei Frau Lausberg.  
 

Musik

Einrichtungen



 

Kindergarten St. Theresia 
Rückblick: 
Die vergangenen Wochen waren mit 
vielen schönen Aktionen mit und für 
unsere Kinder und ihre Familien gefüllt. In 
den Herbstferien konnten knapp 100 
Kinder und Erwachsene unseres Familien-
zentrums an einem Ausflug zum Buben-
heimer-Spieleland bei Düren teilnehmen. 
Trotz des herbstlich nassen Wetters hatten 
wir einen wertvollen gemeinsamen Tag. 
Vielen Dank an dieser Stelle an den Ar-
beitskreis „Frühe Hilfe“ und unseren 
Förderverein, die diese Aktion ermöglicht 
haben! 
Mehr Glück mit dem Wetter hatten wir bei 
unserem Gartenarbeitstag. Bei milden 
Temperaturen und Sonnenschein waren 
viele fleißige kleine und große Helfer im 

Einsatz. Es wurde ein Sichtschutzzaun angebracht und unser schönes Außengelände 
wurde winterfest gemacht. Mit gemütlichem Grillen und dem beliebtem Stockbrotgrillen 
am Lagerfeuer ließen wir den Tag 
ausklingen.  
Am 8. November feierten wir 
dann unser diesjähriges St. Mar-
tinsfest. Morgens um 10 Uhr war 
für unsere Kinder die „General-
probe“ im Minigottesdienst mit 
Pfarrer Datené. Um 17 Uhr 
starteten wir mit einem Wortgot-
tesdienst in St. Peter und Paul 
und zogen im Anschluss mit 
unseren vielen bunten Laternen 
zusammen mit St. Martin zu 
Pferd und Musikkapellen zu 
unserem Kindergarten. Dort 
erwartete uns ein kleines Feuer 
und es gab für alle einen lecke-
ren Weckmann. Bei wärmendem 
Kakao, Tee und Glühwein für die 
Erwachsenen ging ein schöner 
Tag zu Ende. Vielen Dank an das 
Team, unsere Eltern, unseren Elternrat und Förderverein für die Unterstützung!  



 

 
Termine: 
Am 4. Dezember starten wir zu einer „Nikolaus-Wanderung“ im Stadtwald. Wir machen 
uns auf Spurensuche und hoffen, den Nikolaus im Wald zu treffen  vielleicht hat er ja 
auch seinen großen Sack dabei und hat eine Kleinigkeit für uns? Wir sind gespannt!  
Am Freitag, 13. Dezember findet um 10.00 Uhr unser nächster monatlicher Minigottes-
dienst mit Pfarrer Datené in unserer Pfarrkirche St. Peter und Paul statt. In kurzer kindge-
rechter Form feiern wir einen Wortgottesdienst mit Themen, die die Kinder in ihrem 
Kindergartenalltag beschäftigen. Herzliche Einladung! 
Unser traditionelles Krippenspiel findet in diesem Jahr am Donnerstag, 19. Dezember 
um 15.00 Uhr statt. Unsere Vorschulkinder   spielen in   unserer Pfarrkirche St. Peter 
und Paul nach, was sich in der Heiligen Nacht vor über 2000 Jahren ereignet hat. Auch 
hierzu eine herzliche Einladung! 
Unsere Einrichtung bleibt in der Zeit vom 23. bis 31. Dezember 2019 geschlossen. Ab 
Donnerstag, 2. Januar 2020 sind wir wieder für Sie da. Wir wünschen allen Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 2020! 

Claudia Lausberg 

Kevelaer-Bruderschaft hält Rückblick 
Traditionsgemäß hält die Kevelaer-Bruderschaft am Sonn-
tag, 8. Dezember den Wallfahrtsrückblick „BLEIBT ALLES 
ANDERS“. Der Vorstand lädt alle Pilgerinnen und Pilger 
zur Heilige Messe um 9.30 Uhr in die Pfarrkirche ein. Im 
Anschluss findet im Kinder- und Jugendzentrum bei einem 
Familienfrühstück die diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. Während dieser Versammlung wird ein kurzer Vor-
standsbericht gegeben und die Pilgerinnen und Pilger 

können ihre Fußwallfahrt nach Kevelaer noch einmal bildlich erleben. Zu der Hl. Messe 
und dem anschließenden Pilgertreffen ist auch die ganze Pfarrgemeinde herzlich einge-
laden. 

Franz-Josef Dittrich 

Sammlung des Elisabethvereins  
Die Sammlung des Elisabethvereins findet am 7. Dezember in der Kapelle des St. Anto-
nius Hospitals und am 8. Dezember nach der Heiligen Messe in St. Peter und Paul statt. 
 

Vereine



 

Termine der Kolpingsfamilie 
Sonntag, 01. Dezember Kolpinggedenktag  

9.30 Uhr Messe in St. Peter und Paul, anschließend Frühstück 
im Jugend- und Freizeitzentrum St. Peter u. Paul. 
 
Mein Schuh tut gut: Wie 
auch im letzten Jahr veran-
staltet das Kolpingwerk 
Deutschland eine bundes-
weite Schuhaktion. Tragfä-
hige Schuhe bitte paarweise 
gebündelt am Sonntag,  
1. Dezember im Kinder- 
und Jugendzentrum St. Pe-
ter u. Paul abgeben. 

 
Dienstag, 03. Dezember 20.00 Uhr Hotel Flatten Vorstandsitzung 
 
Mittwoch, 04. Dezember Ü-60 Gruppe und jünger: 19 Uhr Hotel Flatten 

Vortrag von Elke Hugot, Heilpraktikerin  
Thema: Vital und gesund – mit der Regena-Therapie 
Anmelden bitte bis zum 2. Dezember bei Herbert Engels 
Tel. 02403-921859 oder e-mail: he-kpf-eschweiler@web.de 
 

Dienstag, 10. Dezember 20.00 Uhr Hotel Flatten 
Besinnliche Adventfeier – Gäste sind herzlich willkommen 
 

Dienstag, 17. Dezember  Ü60 Gruppe und jünger  
Hinweis auf einen interessanten Vortrag der VHS Eschweiler – 
Thema: 75 Jahre Kriegsende in Eschweiler  
im Kulturzentrum Talbahnhof, Raiffeisenplatz 1-3  
Beginn: 19.30 Uhr – Ende ca. 21.00 Uhr. Der Eintritt ist frei! 

Infos des Trägervereins Eschweiler Ost 
Jeden 1. Freitag im Monat Bürgersprechstunde von 17 bis 18 Uhr. 
Besuchen Sie uns ganz einfach und teilen uns Ihre Wünsche und Anliegen mit. 
Nach einem überwältigenden Start im Oktober findet nun auf großen Wunsch das 
nächste BINGO spielen für Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren am 15. Dezember. von 
14 bis 16 Uhr statt. Es freut uns sehr, dass wir mit dem BINGO spielen neben unseren 
Seniorinnnen und Senioren nun auch unsere Kleinsten für den Verein gewinnen konn-
ten.Die geselligen Sonntagnachmittage finden nun im Wechsel alle 2 Monate statt. 

Sophia Kahlen 



 

Freude verschenken – Eschweiler Tafel 
 
Die Abgabe der Pakete für die diesjährige Paketaktion 
der Eschweiler Tafel findet am Montag, 16. Dezem-
ber von 9 bis 18 Uhr in der Pfarrkirche St. Marien, 
Eschweiler-Röthgen statt. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus Region, Bistum und Weltkirche


